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Regelmäßige CheckupUntersuchungen werden oftmals aus Zeitgründen aufgescho
ben oder nicht wahrgenommen, obwohl wir unserem Körper permanent Höchstleistung 
abverlangen. Dabei kann mit einem relativ geringen Aufwand und einer verlässlichen 
Terminplanung ohne Wartezeit eine umfassende Funktionsdiagnostik erfolgen, die aus
führlich über den individuellen Gesundheitszustand informiert. Dr. med. Sven Hauck, 
Internist und Kardiologe aus Nürnberg, ist spezialisiert auf GesundheitsCheckupUnter
suchungen für Führungskräfte. Der Kardiologe erläutert im Gespräch mit MfM, welche 
Bedeutung eine umfassende CheckupUntersuchung für Gesundheit und Fitness hat.

MfM: Herr Dr. Hauck, aus welchen Grün
den sollte man Vorsorgeuntersuchungen 
durchführen?
Dr. Hauck: Nur wer gesund ist, kann für 
sich und andere Verantwortung über
nehmen, im Beruf seine volle Leistung 
erbringen und das Leben mit allen Facet
ten wirklich genießen. Auch wenn keine 
akuten Beschwerden vorliegen, ist des

halb eine rechtzeitige Vorsorge und me
dizinische Beratung vernünftig und not
wendig. So kann im Bedarfsfall frühzeitig 
eine mögliche Weichenstellung erfolgen, 
die in die Lage versetzt, Gesundheitsri

siken zu minimieren, Schutzfaktoren zu 
aktivieren und möglicherweise Erkran
kungen vor Ihrem Ausbruch zu entde
cken und abzuwenden. 

MfM: Schildern Sie uns doch bitte kurz, 
wie die Herangehensweise bei einer 
GesundheitsCheckupUntersuchung 
aussieht.

Dr. Hauck: Eine moderne CheckupUn
tersuchung, die sich zum Ziel setzt, Er
krankungen zu vermeiden, muss breit
gefächert und interdisziplinär angelegt 
sein. Hierbei kann jedoch die Häufigkeit 

des Auftretens von Erkrankungen in
nerhalb der Bevölkerung, der Familie 
und der eigenen Krankenvorgeschichte 
die diagnostische Vorgehensweise lei
ten. Die häufigsten Erkrankungen in der 
westlichen Welt sind mit ca. 50 % aller 
Todesursachen auf HerzKreislaufEr
krankungen und zu ungefähr 25 % auf 
Krebserkrankungen zurückführen. Man
che Krebserkrankungen sind wiederum 
häufiger als andere, sodass eine zielge
richtete, nach der Wahrscheinlichkeit 
des Auftretens orientierte Diagnostik 
eingesetzt werden kann.

MfM: Welche Untersuchungsmethoden 
kommen dabei zum Einsatz?
Dr. Hauck: Im Zentrum einer Gesund
heitspräventionsuntersuchung steht zu
nächst eine internistischkardiologische 
Komplettuntersuchung, die neben einer 
ausführlichen Erhebung der bisherigen 
Vorgeschichte und einer komplet ten 
körperlichen Untersuchung, eine umfas
sende Labordiagnostik und modernste 
Ultraschalltechnik zur Beurteilung der 
zentralen Organsysteme einsetzt. 
Da nur eine uneingeschränkte Gefäßver
sorgung des Herzens und des Gehirns 
eine optimale Funktion gewährleisten 

Ein individueller Gesundheits-Check-up
überprüft Sie nicht nur auf Herz und Nieren
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kann, sollte ein Schwerpunkt auf der 
gründlichen Untersuchung dieser Or
gansysteme liegen. Die Untersuchung 
des Herzens beinhaltet neben der EKG
Diagnostik und der Ultraschallunter
suchung in Ruhe auch eine Herzunter

suchung unter Belastung. Hierfür wird 
üblicherweise die Stressechokardio
graphie eingesetzt, die eine überaus 
genaue Methode zur Untersuchung der 
Herzdurchblutung darstellt. Bei Bedarf 
wird diese Methode durch weitere bild

gebende Verfahren, wie beispielsweise 
die Magnetresonanztomographie des 
Herzens (KardioMRT), ergänzt. Diese 
röntgenstrahlungsfreie Methode kann 
sehr hilfreich in der Diagnostik der Herz
muskelentzündung (Myokarditis) , bei 
angeborenen Herzfehlern oder bei sehr 
diskreten Durchblutungsstörungen des 
Herzens sein. Auch das KardioCT, wel
ches zur Darstellung der Herzkranzge
fäße ohne Herzkatheteruntersuchung 
sowie zur Kalkgehaltmessung der Herz
arterien geeignet ist , kann in ausge
suchten Fällen wichtige Informationen 
liefern. Hierbei muss jedoch die relativ 
hohe Strahlenbelastung sorgfältig ge
genüber dem diagnostischen Nutzen 
abgewogen werden.
Die Untersuchung der gehirnversor
genden Gefäße erfolgt außerhalb und 

innerhalb des Schädels mithilfe der farb
codierten Ultraschalldiagnostik. Mit die
ser hochauflösenden Technik ist es auch 
möglich, die Gefäßwanddicke auszumes
sen, die ein sehr gutes Maß für die bisher 
stattgefundene Gefäßalterung darstellt. 
Die weitergehende Ultraschalldiagnostik 
beinhaltet die Untersuchung der Schild
drüse, des Bauchraumes und bei Bedarf 
auch der Gefäße der unteren Extremität.

MfM: Was ist bei Krebsvorsorgeunter
suchungen zu beachten?
Dr. Hauck: Krebsvorsorgeuntersuchung
en werden alters und geschlechts
adaptiert durchgeführt. Hierfür kommen 
neben den entsprechenden fachärzt
lichen Untersuchungen auch modernste 
bildgebende Verfahren wie das Spiral
CT zur Beurteilung der Lunge, die Mam
mographie zur Diagnostik der weiblichen 
Brustdrüse sowie die Koloskopie zur Un
tersuchung des Dickdarms zum Einsatz. 
Eine enge Kooperation mit Fachärzten 
anderer Disziplinen ist hierbei unerläss
lich.

MfM: Was passiert, wenn die Untersu
chungen abgeschlossen sind? 
Dr. Hauck: Die erhobenen Befunde wer
den zusammen in einem persönlichen 
Endgespräch besprochen und indivi
duelle Maßnahmen vorgeschlagen, die 
der Entstehung von Erkrankungen ent
gegenwirken. Im Bedarfsfalle wird eine 
Behandlung eingeleitet . Die weitere 
ärztliche Betreuung erfolgt auf Wunsch 
eventuell auch im Verbund mit anderen 
Gesundheitsdienstleistern (z. B. Ernäh
rungsberaterin). Hierbei steht nicht nur 
die Vermeidung von Erkrankungen, son
dern auch die Steigerung der Lebens
qualität im Mittelpunkt.
Ziel ist es, dem Patienten Beratung, 
Diagnostik und Behandlung auf höchs
tem Niveau anzubieten. Hierzu gehört 
selbstverständlich neben dem Einsatz 
von medizinischen HighEndGeräten 
eine verlässliche Zeitplanung ohne War
tezeit und die Durchführung aller Unter
suchungen in entspannter Atmosphäre 
ohne Zeitdruck.
Wir danken Herrn Dr. med. Sven Hauck für das 

interessante Gespräch.                      
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 Eine moderne Check-up-Untersuchung, 

 die sich zum Ziel setzt, Erkrankungen 

 zu vermeiden, muss breitgefächert 

  und interdisziplinär angelegt sein.
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